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Ernst Gallati hat nach germanistischen
und historischen Studien in Zürich,
Lausanne und Paris 1966 mit einer
Gotthelf-Arbeit in Montreal doktoriert.
Lehrtätigkeit zunächst in Schinznach
AG, dann drei Jahre in Kalifornien;
heute ist Dr. Gallati Assistenzprofessor

an der deutschen Abteilung der
McGill-Universität in Montreal und
beschäftigt sich seit mehreren Jahren
eingehend mit Rodolphe Toepffer und
seiner Wirkung im deutschen Kulturkreis.

Emil Küng, 1914 geboren, studierte an
den Universitäten Zürich, Paris, London

und Bern und ist Inhaber eines
Lehrstuhles für Volkswirtschaftslehre
an der Hochschule St. Gallen. Unter
seinen zahlreichen wissenschaftlichen
Publikationen seien lediglich die neueren

erwähnt: «Wirtschaftliche Gegen¬

wartsfragen» (1962), «Eigentum und
Eigentumspolitik» (1964), «Wirtschaft
und Gerechtigkeit» (1967), «Arbeit und
Freizeit in der nachindustriellen
Gesellschaft» (1971), «Wohlstand und Wohlfahrt

- Von der Konsumgesellschaft
zur Kulturgesellschaft» (1972).

Andreas Thommen wurde 1923 geboren
und studierte an den Universitäten
Zürich, Basel und Paris. 1948 doktorierte

er an der Universität Basel über
«Die Betriebsorganisation in der
Uhrenindustrie». 1949 bis 1969 war er
Journalist und Wirtschaftsredaktor am
«St. GaUer Tagblatt», seither Redaktor

der «Schweizerischen Arbeitgeber-
Zeitung», Zürich. Dr. Thommen ist
Verfasser verschiedener Bücher über
Pressefragen.
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Grete Lübbe-Grothues

Bernhard Gajek

Zur Gesellschaft der Zukunft

Ungarn in den siebziger Jahren
Evolutionäre und revolutionäre Strategien in der
Entwicklungspolitik
Poetische Meditationen über die provisorische Wirklichkeit.

Zu zwei Kindergeschichten von Peter Bichsel

Hermann Hesses Briefe

Intertours-
Winterthur

ist eine Soforthilfe in Zwangslagen auf
Reisen und in den Ferien. In jeder Situation.
Weltweit!

Wenn Sie wissen möchten, wieviel Ihnen
und Ihren Familienangehörigen Intertours-
Winterthur wert sein kann, verlangen Sie einfach
die Informationsschrift
Intertours-Winterthur. XMwnDtftithUr¦HUBDMpmiL
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